
17. decembar - Cudne bozicne navade u svitu (1. Oio)

Pozdrav
) 

draga dica ! Dobrodosli u jos jednu epizodu nasega Adventskoga 
katendara znanja. Denas cemo otkriti neke cudne

) 
znamda i mato smisne 

bozicne navade iz razlicnih dijdov svita. 
Da

) 
zaistinu se najdu zanimtjive tradicije ke su nam znamda neobicne i 

nepoznate
) 

ali uprav to cinji Bozic jos raznolikijim i posebnijim. 

Pocnimo s Japanom. Jur smo u 12. epizodi culi za njevu festu za zatjubtjene. 
Kao i kod nas je i u Japanu Bozic povezan s hranom. Medjutim

) 
namjesto 

guske ili race
) 

u Japanu za bozicne btagdane jidu pipte. AU ne doma 
spravtjeno pipte. Na Bozic jidu u Kentucky Fried Chicken. Da

) 
dobro ste culi

) 

"Kentucky na Bozic" je postata prava tradicija tamo. A sve zbog rektame iz 
1974. Ljeta

) 
a od onda KFC u Japanu ima najveci promet na Badnji dan. 

Nevjerojatno! Sad cemo skociti u Spanjotsku kade je velika stvar "Bozicni toto". 
Od kraja 19. stotjeca spanjdska nacionatna toterija doditjuje najveci iznos 
pinez tjeta

) 
a sama igra se zove "Et Gordo"

J 
odnosno "Debeli" po hrvatsku. To 

je javni dogodjaj ki se obicno odrzava 22. decembra. Ljudi se najdu i skupa 
pratu pukanje srickov

) 
ufojuci se da cedu upravo oni nastati sricni dobitniki. 

Tradicija je da 22 skotska dica odjacu broje ki su bili spuknuti. 

Ako ostanemo u Spanjotskoj
) 

moramo spomenuti "Tio de Nadat". To je kusic 
driva

) 
cipalina ki ima mate nogice

) 
a veckrat ima i namotjani ubraz. On svaki 

dan dostane od dice muru ca za jist
) 

a pokrivaju ga s matom dekom. To jako 
lipo gtusi. No

) 
ali ne ostano tako lipo: na Badnjak ga onda vrzu u oganj i 

potom na njega tucu
) 

tako dugo dokte ne ... Tako dugo dokte iz njega ne skacu 
van poktoni i statkarije. Znas kako se za to veli onda? Hm

J 
cu to rec? Pazi

) 
veli 

se: "Kakao je poktone". A zato ima i nadimak: "Caga Tio"
) 

to znaci po hrvatsku 
"kakajuce drivo". 







Wow! So etwas habe ich noch nicht gehört! Gehen wir weiter nach Norwegen, 
wo sie zu Weihnachten Besen und Mop verstecken - nicht, weil die Leute nicht 
putzen wollen, sondern weil die Norweger ein wenig abergläubig sind. Sie 
wollen die schlechten Geister, welche in dieser Nacht auf die Erde 
zurückkehren, hindern, dass sie den Besen für einen kurzen Ausflug auf dem 
Weihnachtshimmel stehlen ... 
Glaubt es oder nicht, es gibt Weihnachtsspinnen. In der Ukraine schmückt man 
den Weihnachtsbaum mit Spinnen. Sorgt euch nicht, das sind nur Ornamente, 

welche wie Spinnen aussehen und, welche Glück bringen. Die Geschichte sagt, 
dass sich eine arme Frau keinen Schmuck für ihren Baum kaufen konnte. Und 
als sie am kommenden Morgen aufwachte, war ihr Baum bedeckt mit 
Spinnenweben, welche in der Sonne scheinten und traumhaft aussahen. In 
anderen Ländern, wie zB in Polen oder Deutschland ist es ein Zeichen des 
Glücks, wenn man am Weihnachtsbaum eine Spinnenwebe findet. 
Und zum Schluss, in einigen Teile der USA - Unabhängige Staaten von 
Amerika, versteckt sich auf dem Weihnachtsbaum eine Essiggurke. Keine echte, 

sondern ein Ornament, welches wie eine Essiggurke aussieht. Die Person die sie 
am Baum findet, wird dann ein zusätzliches Geschenk finden oder man sagt, 
dass sie viel Glück in der Zukunft haben wird. Es ist nicht ganz klar, woher 

eigentlich diese Tradition komm, aber das macht nichts. Nachdem wir noch ein 
zusätzliches Geschenk bekommen, ist die Geschichte nicht so wichtig. 
Wir hoffen, dass es euch wie uns Spaß machte anderen Weihnachtsbräuche zu 
entdecken. Hört uns auch die kommenden Tage, und auf unserer Website könnt 

ihr Begleitmaterialien herunterladen. 
Wir wünschen euch viel Freude und Lachen in diesen Feiertagen. 
Bis morgen!


